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Aufgabe 1.
Es sei G × X → X eine primitive Wirkung und N ⊴ G ein Normalteiler. Zeigen Sie: N

wirkt transitiv auf X, oder N liegt im Kern der Wirkung.

Aufgabe 2.
Zeigen Sie:

(i) PSL2(F2) ∼= Sym(3).
(ii) PSL2(F3) ∼= Alt(4).

[Hinweis: wieviele Elemente hat der projektive Raum PV in diesen Fällen?]

Aufgabe 3.
Es sei G eine Gruppe und H ⊊ G eine Untergruppe. Weiter sei g ∈ G, g ̸∈ H. Zeigen
Sie, dass folgende Bedingungen äquivalent sind.

(a) G = H ∪ HgH.
(b) Die Wirkung G × G/H → G/H, (g, aH) 7→ gaH ist 2-fach transitiv.

Aufgabe 4.
Es sei G × X → X eine Wirkung und H ⊆ G eine Untergruppe. Weiter sei

FixH(X) = {u ∈ X | hu = u für alle h ∈ H}

die Menge der Fixpunkte von H. Zeigen Sie: für alle y ∈ FixH(X) und g ∈ NorG(H)
gilt gy ∈ FixH(X).

∗-Aufgabe 5.
Eine Wirkung G × X → X heißt k-fach transitiv, wenn |X| ≥ k und wenn es zu zwei
k-Tupeln (x1, . . . , xk), (x̃1, . . . , x̃k) ∈ Xk mit xi ̸= xj und x̃i ̸= x̃j für i ̸= j stets ein
g ∈ G gibt mit gx1 = x̃1, . . . , gxk = x̃k.

Zeigen Sie: Sym(m) wirkt k-fach transitiv auf X = {1, . . . , m} für alle 1 ≤ k ≤ m

und Alt(m) wirkt k-fach transitiv auf X für alle 1 ≤ k ≤ m − 2 und m ≥ 4.
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